
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 25 (1899)

Heft: 19

Artikel: Leo, der Schmollende

Autor: D.v.B.

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-435204

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 17.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-435204
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Zürich 1899. XXV.Jahrqanq N! 19 .13. Mai.

Verantwortliche Redaktion : Jean Nötzli.

Erscheint jeden Samstag.

Expedition: RämStrasse 31. Buchdruckerei Gebrüder Frank.

Abonnementsbedingungen. Briefe und Seider franko.

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen an. Franko für die Schweiz: Für 3 Monate Fr. 3, fur
6 Monate Fr. 5. SO, für 13 Monate Fr. 10; fur alle Staaten des Weltpostvereins : Für 6 Monate Fr. 7, fiir 12 Monate Fr. 13. 50.
Einzelne Nummern 30 Cts. Nummern mit FarbendruchbUd 50 Cts.

Inserate per kleingespaltene Petitzeile: Schweiz 30 Cts., Ausland SO Cts. — ReClameil per Petitzeile 1 Fr. — Aufträge
befördern alle AnnonottV-AgOUtUTOa. — Verkaüf in Paris: chez M"" Letong, Kiosque 10, Bould des Capucins en face le »Grand Café«.

m<>, bet ipdfmolïenbc. -^4

eil mau il?» ^irürfgeimefcn,
Don betn b) a a get ÎÏÏusltenball,
ßat er fcfymeüenb abberufen

Seinen 3n*erniint*us

Zlber ico, bas cntfpricht bod)

IDirflicfy Deiner iDiirbe nid?t,

Denn bas Schmollen ift boch nur ber

5rauen Sahrilegium

Unfehlbar jmar ift es audj ja,

Denn 's erreicht flets feinen <?>mecf.

ilnb bei Dir ift immer fyeiHg

3?bes KTittel überhaupt!

Kber menu ber îDeltgefd?ichte —

ÎDie es ohne foinmt! —

4

(§T
*

ÎDirb gefegt ein Kiefen-îlTarlîfteiu,

ZlTufjt Du ieiacn Dich als Pap ft!

itub als f o l d) e r mufft Du, mie's bod?

£ure DTobe immer mar! --
Deinen î\tmmerfd>lag braufgebeu :

(Einen unfehlbaren ^lud?!

2llfo bay nicht Spötter fagen,

Sei'ft ein iDeib im ÎDeiberrocf,

i}eye Deinen pegafus,

Day er ftüryt jugleid? mit Dir

Hub in bullerigem Köllen
ÎDie ein (5Ott Du gefyft jur Kuh —

îDirf bie letfte Deiner Bullen
Hiemcmb flucht fo fd^ön mie — Du!

D. v. B
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